
Ganga til fréttar .
Von Rudolf Meissner .

( Schluss zu S . 1—13 . )

 Die nordischen Berichte erzählen oft von Männern und besondersvonFrauen,dieübernatürlichesWissenbesitzen,derenBlickDingeschaut,diedenandernverborgensind;ansiewendetmansich(gangatüfréttar),wennmanZukünftigesodersonstVerhüllteserfahrenwill.DasVorauswissenkünftigerDingeerscheintvielfachalseineGabe,diesondereMittelderZukunftserforschungüberflüssigmacht.SoerkenntderSeheroftschonbeimAnblickeinesMenschen,oberimallgemeinenzumGlückoderUnglückbestimmtist,erkannaberaucheinzelneGeschickeohneweiteresvoraussehen.DanebengibtesbesondereHandlungen,dievondemspámadroderderspákonavorgenommenwerden,umzukünftige»zuerfahren.DieAuskunftaber,dieunsunsereQuellenüberdieseHandlungengeben,istnichtausreichend,dieEinzelheitenderDivinations-bräucheklarzustellen.Inframsynnwieinframvisswirdgewöhnlichdurchfram-dieZukunftbezeichnet,indiederBegabtehineinsieht,vondererKenntnishat.Obursprünglichfram-räumlichaufgefasstwurde?fallsistaussynnzuschliessen,dassderWeissagerursprünglichetwas-sah,entwederdenVorgangselbstoderZeichenirgendwelcherArt,dieerdeutete.HieristamehesteneineAnknüpfungandieDivinationmöglich,wiesieinSchottlandundaufdenHebridenbezeugtist.ImKap.46dergrossenSagavonOlafTryggvason(Fornm.s.1,76)wirdzählt,wiediealteMutterdesKönigsValdamarvonGardarikiprophezeit,,dasseinvorkurzemgeborenernorwegischerKönigssohn,derzugewaltigenTatenbestimmtsei,alsKindandenHofValdamarskommenunddortaufwachsenwürde.DasseseinerussischeSeherinist,vonderdieSagaerzählt,kommtnichtinBetracht.DieAlteistgebrechlichundliegtimmerzuBett,abersieistframsynaffitonsanda.AmerstenJulabendwirdsieindieKönigshallevordenHochsitzdesKönigsgetragenundvonihmgefragt,efhûnsœenokkuraútlendahofdingjaedrhermennviljaágirnastrikihans.DieAltefindetdafürkeinAnzeichen,enpòséekmiklasíjnokmikilsverda\nunfolgtdieWeissagungüberOlaf.HieristalsoderVorstellung,dasswirklichGesehenes,mitdemAugeEr-fasstesverkündetodergedeutetwird,sehrklarAusdruckgegeben.
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